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Information und Unterhaltung  
 

Für Bewohner , Angehörige und 
alle interessierten Leser  

 

Ausgabe  
Februar / 2012  

Fastnacht (von A. Schmidtmann)  

In diesem Heft:  
 
Rückblic k : 

ăDer kleine Schneemann ò  
Intern:  
Jubilare  

 
Ausblick : 

Veranstaltungen im Februar  
Rosenball  
Heringsessen  

Flotter Donnerstag  
 
 

 
Zum Sammeln  

Rätsel  (mit G ewinnspiel)  
Zum Schmunzeln  
 

 

bringt das Neueste  

Seid Ihr bereit zur fünften Jahreszeit? 

Ob Sonne, Schnee oder auch Regen  

Fastnacht ist ein wahrer Segen, 

denn jeder darf ein anderer sein, 

der eine groß, der andere klein, 

der eine laut, der andere leise, 

mit und auch ohne Meise. 

Total egal hier gilt kein Maß, 

es geht ganz einfach nur um Spaß! 
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Impressum 

Herausgeber Seniorenbetreuung Haus Blandine 

Redaktion:   C. Duscha, M. Helfen 

Gastbeitrag: E. Schnabel 

Auflage: 200 

Verteilung: Bewohner, Angehörige, Arztpraxen etc 

Internet: www.Hausblandine.de 

Email:info@hausblandine.de 

Anzeigenpreise 

 
XL Innenteil 19,5 x 9cm 25 ú / Monat 

XL Umschlag innen 19,5 x 9cm 35 ú / Monat 

M 9 x 9 cm 15 ú / Monat 

S 9 x 4,5 cm 8 ú / Monat 

 

Heinz Günther LADWEIN 
 

Krankentransporte (mit Hebevorrichtung)Ö Vereinsfahrten Ö Flughafentransfer 
 

Brunnenstraße 15 
66701 Düppenweiler 
 
Tel: 0 68 32/ 82 81 

Fiat Ducato 8 Personen 
 

Gutscheine erhältlich im Haus Blandine 
 

Christiane Buchheit  

Nagelstylistin und 
medizinisch-Kosmetische Fußpflegerin 

Kopperweg 17Ê 66701 Beckingen-Oppen 
Telefon (0 68 32) 87 82 

Termine nach Vereinbarung 
( für Berufstätige auch abends) 

 

 

 

 

 

 

 
 
Diese Ausgabe steht ganz unter dem 
Zeichen der ĂF¿nften Jahreszeitñ. Alle 
Jahre wieder erfreuen sich insbesondere 
die Nªrrinnen und Narren der Ădollen 
Tageñ rund um den Fetten Donnerstag 
und Rosenmontag. Auch im Haus 
Blandine wird fröhlich Fastnacht gefeiert 
und zahlreiche Veranstaltungen laden in 
den bevorstehenden Tagen zu Ihrer 
Teilnahme ein. Wir wünschen Ihnen eine 
heitere, fröhliche Faschingszeit und viel 
Vergnügen bei der aktuellen Ausgabe 
unserer Ănªrrischen Hauszeitungñ. 
 
C. Duscha  &        M. Helfen 

http://www.hausblandine.de/
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Schnell vergeht die Zeit -  
bereits der zweite Monat des Jahres fängt an. 
In diesem Monat feiern wir wieder Fastnacht und man mag die 
Fastnacht mögen, oder auch nicht, unbestreitbar ist, dass sie doch 
zu den wichtigen Festen im Jahr gehört. Wir verkleiden uns und 
sind alle in den tollen Tagen auch Narren. 
 
Hier noch eine kleine Faschingsgeschichte, entnommen aus dem 
+ÁÔÈÏÌÉÓÃÈÅÎ (ÁÕÓÂÕÃÈ ȵ*ÁÈÒ ÄÅÓ (ÅÒÒÅÎȰ ÖÏÎ ρωψωȡ 
 
Es ist schon sehr, sehr lange her, da beantragte ein eifriger 
Münchner Domherr bei der päpstlichen Behörde in Rom, den Bayern 
in der Fastenzeit das Biertrinken zu untersagen, weil das gewiss 
eine strengere Bußübung sei als der Verzicht auf Fleisch und Wurst. 
Um sich selbst ein Urteil zu bilden, ließen sich die römischen Herren 
ein Fass bayrisches Bier kommen. Ihre Zunge war italienischen Wein 
gewöhnt und konnte dem bitteren Gebräu keinen Geschmack 
abgewinnen. So lautete das Urteil denn, abgefasst im prägnanten 
,ÁÔÅÉÎȟ ×ÉÅ ÅÓ İÂÌÉÃÈ ×ÁÒȡ ȵ)Î ÐÏÅÎÉÔÅÎÔÉÁÍ ÂÉÂÁÎÔȦȰ ɉȵ3ÉÅ ÓÏÌÌÅÎ ÅÓ 
ÚÕÒ "ÕħÅ ÔÒÉÎËÅÎȦȰɊ 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Fastnachtszeit ɀ und immer den 
nächsten Morgen im Auge behalten! 
 

Helau!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Monatliches Grußwort der Heimleitung  
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Tag Datum Uhrzeit Ort Leitung

Mittwoch 10.00 h WB Oase Ladys Club

Mittwoch
15.00 h Besuchsdienst

A. Hubertus-Klee, H.Klein

B. Groß, B. Kügler, 

Donnerstag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Donnerstag 14.30 h Cafe Chorprobe "Blandinenchor" Maria Hellenbrand

Freitag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Freitag 14.00 h Einzelgespräche und Einzelsport Maria Hellenbrand

Samstag 04.02.2012 16.30 h Kapelle Rosenkranzgebete Helga Klein

Sonntag 05.02.2012 15.11 h Cafe Bunter Nachmittag Viola Mathey

Montag 10.00 h Cafe Bewegungsangebot für Hochaltrige Maria Hellenbrand

Montag 14.00 h Cafe Gehirnleistungstraining Maria Hellenbrand

Montag 15.00 h Soziale Betreuung Roswitha Otto

Dienstag 10.00 h Cafe Musik erleben und gestalten Maria Hellenbrand

Dienstag 13.30 h WB Oase Kreatives Gestalten Maria Hellenbrand

Mittwoch 08.02.2012 15.00 h Besuchsdienst
A. Hubertus-Klee, H.Klein

B. Groß, B. Kügler, 

Donnerstag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Donnerstag 14.30 h Cafe Chorprobe "Blandinenchor" Maria Hellenbrand

Freitag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Freitag 14.00 h Einzelgespräche und Einzelsport Maria Hellenbrand

Samstag 16.30 h Kapelle Rosenkranzgebete Helga Klein

Montag 10.00 h Cafe Bewegungsangebot für Hochaltrige Maria Hellenbrand

Montag 14.00 h Cafe Gehirnleistungstraining Maria Hellenbrand

Montag 15.00 h Soziale Betreuung Roswitha Otto

Dienstag 10.00 h Cafe Musik erleben und gestalten Maria Hellenbrand

Dienstag 13.30 h WB Oase Kreatives Gestalten Maria Hellenbrand

Mittwoch
15.00 h Besuchsdienst

A. Hubertus-Klee, H.Klein

B. Groß, B. Kügler, 

Mittwoch 18.00 h Besuch Blandinengottesdienst Marc Helfen

Donnerstag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Donnerstag 15.11 h Cafe "flotter Donnerstag" Maria Hellenbrand

Freitag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Freitag 14.00 h Einzelgespräche und Einzelsport Maria Hellenbrand

Samstag 18.02.2012 16.30 h Kapelle Rosenkranzgebete Helga Klein

Montag 10.00 h Cafe Bewegungsangebot für Hochaltrige Maria Hellenbrand

Montag 14.00 h Cafe Gehirnleistungstraining Maria Hellenbrand

Montag 15.00 h Soziale Betreuung Roswitha Otto

Dienstag 10.00 h Cafe Musik erleben und gestalten Maria Hellenbrand

Dienstag 13.30 h WB Oase Kreatives Gestalten Maria Hellenbrand

Mittwoch ab 11.00 h Cafe Heringsessen Bitte vorbestellen Michael Dewes

Mittwoch 15.00 h Besuchsdienst
A. Hubertus-Klee, H.Klein

B. Groß, B. Kügler, 

Donnerstag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Donnerstag 14.30 h Cafe Chorprobe "Blandinenchor" Maria Hellenbrand

Donnerstag 16.00 h Oase evangelischer Gottesdienst Pfarrer Winkler

Freitag 08.30 h WB Oase Maria Hellenbrand

Freitag 14.00 h Einzelgespräche und Einzelsport Maria Hellenbrand

Freitag 16.00 h Cafe Katholischer Gottesdienst Pater Elbert

Samstag 25.02.2012 16.30 h Kapelle Rosenkranzgebete Helga Klein

Montag 10.00 h Cafe Bewegungsangebot für Hochaltrige Maria Hellenbrand

Montag 14.00 h Cafe Gehirnleistungstraining Maria Hellenbrand

Montag 15.00 h Soziale Betreuung Roswitha Otto

Dienstag 10.00 h Cafe Musik erleben und gestalten Maria Hellenbrand

Dienstag 13.30 h WB Oase Kreatives Gestalten Maria Hellenbrand

Mittwoch 29.02.2012 15.00 h Besuchsdienst
A. Hubertus-Klee, H.Klein

B. Groß, B. Kügler, 

"Paprika-Ladys"

"Maggie-Women"

Thema

"Paprika-Ladys"

"Olivia Senoras"

"Maggie-Women"

"Olivia Senoras"

"Paprika-Ladys"

"Norweger-Fjorde"

06.02.2012

23.02.2012

27.02.2012

01.02.2012

15.02.2012

16.02.2012

10.02.2012

14.02.2012

02.02.2012

09.02.2012

07.02.2012

03.02.2012

22.02.2012

28.02.2012

24.02.2012

13.02.2012

20.02.2012

21.02.2012

17.02.2012
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Geburtstage in diesem Monat  
 
Wir gratulieren unseren Bewohnern und Mitarbeitern zu 
Ihrem Wiegenfeste 

Bewohner 
 

Franz Gerda 03.02.1925 87 

Gessner Hilde 10.02.1921 91 

Fecht Inge 13.02.1927 85 

Schommer Loni 19.02.1924 88 

Hoffmann Maria 27.02.1934 78 
 

Mitarbeiter 
 

Frau Przybilla Nicole 03. 02. 

Herr Friedrich Siegfried 06. 02. 

Frau Pantenburg Elvira 06. 02. 

Frau Wagner Gabriele 09. 02. 

Frau Brill Katharina 10. 02. 

Frau Hecker Esther 13. 02. 

Frau Müller Sabine 17. 02. 

Frau Schwarz Elvira 24. 02. 

Frau Schirra Michaela 26. 02. 

Frau Jenner Angelika 28. 02. 

 
 

Wir begrüßen unsere neuen Bewohner 
 
Frau Adam Maria Helene Zimmer 201 
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Rezepte für die närrische Zeit  

Heringssalat 

¶ 1,5 kg festkochende Kartoffeln  
¶ 8 Eier  
¶ 600 g Bismarckhering  
¶ 2 Äpfel, säuerlich  
¶ 2 EL Zitronensaft  
¶ 4 mittelgroße Gewürzgurken  
¶ 3 Zwiebeln (z. B. rote)  
¶ 2 Bund Dill  
¶ 75 g Salatmayonnaise  
¶ 300 g Vollmilchjoghurt  
¶ Salz  
¶ weißer Pfeffer  
¶ 250 g Schlagsahne  
¶ 2 EL Kapern  

Kartoffeln waschen und ca. 25 Minuten kochen. Eier ca. 10 Minuten 
kochen. Beides abschrecken und schälen. Hering würfeln. Äpfel 
waschen, vierteln und entkernen. In Stifte schneiden und mit 
Zitronensaft beträufeln. Gurken in Scheiben schneiden. Zwiebeln 
schälen und würfeln. Dill waschen und, bis auf etwas zum Garnieren, 
fein schneiden. Mayonnaise, Joghurt, 6-7 EL Gurkenwasser, Salz, 
Pfeffer und gehackten Dill verrühren. Sahne halbsteif schlagen, 
unterheben. Kartoffeln würfeln. Mit Hering, Äpfeln, Gurken, Zwiebeln 
und Kapern mischen. Dill-Sahnesoße unterheben. Ca. 1 Stunde ziehen 
lassen. Eier schälen in Scheiben schneiden. Übrige Eier grob würfeln. 
Unter den Salat heben. Abschmecken und anrichten. Mit Eischeiben 
und restlichem Dill garnieren.  
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Rätsel  
 

Die Hauptstädte der Länder sind völlig durcheinander geraten. Werden die 
Hauptstädte den Ländern in der richtigen Reihenfolge zugeordnet ergeben die 
grünen Buchstaben hinter den Hauptstädten das Lösungswort: 
 
 

1.   Schweiz    ROM    W 
 

2.   Deutschland   CANBERRA  E 
 

3.   Finnland    KOPENHAGEN  P 
 

4.   Dänemark    BRÜSSEL   E 
 

5.   Australien    MOSKAU   E 
 

6.   Griechenland   STOCKHOLM  I  
 

7.   Russland    MOSKAU   Z  
 

8.   Italien    PARIS   L  
 

9.   Schweden    WIEN   B  
 

10. Belgien    BERN   T  
 

11. Österreich    BERLIN   U  
 

12. Russland    ATHEN   N  

 

 

13. Frankreich    HELSINIKI   L  

 
Das Lösungswort können Sie im Briefkasten am Büro von Herrn 
Reinert einwerfen. Unter allen richtigen Lösungen verlosen wir eine 
Flasche Sekt zum FLOTTEN DONNERSTAG in unserem Haus.  
Abgabeschluss: 14. Februar 2012         

 
 

 

                HIER TRENNEN 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
Name:  ____________________________________________________ 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
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Unseren Jubilaren ð Herzlichen Glückwunsch!  

 
 
An dieser Stelle gratulieren wir 
unseren Jubilaren, die in den 
letzten Wochen ganz 
besondere Geburtstage haben 
feiern dürfen.  
So feierte bereits am 27. 
Dezember 2011 Frau Berta 
Schiffmann ihren 

90. Geburtstag 
in unserem Hause und 
freute sich ï neben den 
Gratulationen aus ihrer 
Familie ï auch über die 
Glückwünsche aus der 
Gemeinde Beckingen, die 
von Bürgermeister E. 
Seger und dem stv. 
Ortsvorsteher von 
Düppenweiler, J. Bohr, 
übermittelt wurden.  
 
 

 
Einige Tage später begann das neue 

Jahr gleich mit einem großen 
Fest für den ältesten 
Bewohner unseres 
Hauses. So feierte am 1. 
Januar 2012 Herr Alfons 
Friedrich seinen  

102. Geburtstag 
Auch er freute sich über 
die herzlichen 
Glückwünsche seiner 
Familie und allerlei offizieller 
Glückwünsche seitens der 
Gemeinde oder der Vereine 
in denen er seit vielen 
Jahrzehnten engagiertes 
Mitglied ist. So wünschen wir 
den beiden Jubilaren auch an 
dieser Stelle noch einmal für 
das bevorstehende 
Lebensjahr Gesundheit, 
anhaltende Vitalität und viele 
schöne Momente im Haus 
Blandine. 
 

Herzlichen Glückwunsch! 



 - 9 - 

Satire nur für  Närr innen :  

ăDer Traummannò 
 
 
 

Oh, was hatte ich Erwartungen an meinen Traummann. Je älter ich wurde, umso mehr 
veränderte sich meine Wunschvorstellung an den perfekten Mann. Lassen Sie uns in 
diesen Tagen trªumen, von einem Mannsbild, wie er traumhafter nicht sein kºnnteé 
 
Er sollte gut aussehen, Charme haben, reich sein, clever sein, einen gut trainierten 
Körper haben, sich gut kleiden können und er sollte ein romantischer Liebhaber sein, 
all das war mir so wichtig, als ich jung und unbefangen war.  

Mein Traummann mit 35 Jahren sah da schon 

anders aus: er sollte gut aussehen (wenn möglich 

noch mit Haaren auf dem Kopf), er öffnet mir alle 

Türen, hat genug Geld um ein gutes Abendessen 

zu bezahlen, er sollte mehr zuhören als das er 

selbst spricht, er soll meine Einkäufe nach Hause 

tragen, sollte mein selbst gekochtes Essen 

schätzen und sollte mindestens einmal die Woche 

romantisch sein. 

Mein Traummann mit 45 Jahren: Er sollte nicht hässlich sein (eine Glatze ist in 

Ordnung), er sollte nicht eher losfahren als das ich im Auto sitze, er sollte regelmäßig 

arbeiten gehen um mit mir ab und zu mal Essen zu gehen. Wenn ich mit ihm rede, 

sollte er im richtigen Moment nicken können. Sollte ausreichend trainiert sein um 

Möbel hin und her schieben zu können. Er sollte stets Hemden anziehen, die den 

Bauch bedecken. Er sollte sich immer daran erinnern den Toilettendeckel 

herunterzuklappen. Er sollte sich an den meisten Wochenenden rasieren. 

Mein Traummann mit 55 Jahren: er rülpst und pupst nicht in der Öffentlichkeit, er 

pflegt Nasen- und Ohrenhaare, er leiht sich nicht zu oft Geld, er sollte nicht jeden 

Witz fünf mal erzählen, er sollte ausreichend trainiert sein um sich am Wochenende 

von der Couch erheben zu können, er rasiert sich zumindest mal an manchen 

Wochenenden und erinnert sich an meinen Namen. 

Mein Traummann mit 65 Jahren: Er sollte keine Kinder erschrecken, er sollte sich 

daran erinnern wo das WC ist, ist nicht zu teuer im Unterhalt, schnarcht nur leise 

beim Schlafen, weiß meistens worüber er gerade lacht, ist ausreichend trainiert um 

alleine stehen zu können, trägt meistens Kleidung, mag leicht zu kauendes Essen, 

erinnert sich daran wo er seine Zähne hingelegt hat und erinnert sich daran, das 

Wochenende ist. 

Mein Traummann mit 75 Jahren: Er sollte atmen und sollte die Toilette 
selbstständig benutzen können! 
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Einladung zum 

R o s e n b a l l 
 
am ărosigen Sonntagò 

12. Feb. 2012 ab 15.30 Uhr 
in der Seniorenbetreuung Haus 

Blandine 
 

Musik und Tanz, Rosenbowle und süße 
Snacks, genießen Sie ein paar 

abwechslungsreiche Stunden in unserem Café 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

 
 

Eine Veranstaltung in Kooperation 

www.disco-connection.de 

Tragen auch Sie eine Rose und Sie erhalten ein 

Glas unserer hausgemachten Rosenbowle gratis. 
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Eine Siebenjährige erklärt eine Großmutter 
 

Eine Großmutter ist eine Frau, die keine Kinder hat und  
deswegen die kleinen Jungen und Mädchen von anderen 
Leuten lieb hat. Großmütter haben eigentlich nichts zu tun, 
sie müssen nur da sein. Weil sie alt sind, dürfen sie keine wilden 
Spiele machen, mit herumrennen und so. Aber das brauchen  
sie auch nicht. Es reicht, wenn sie uns auf den Jahrmarkt 
mitnehmen und genug Geld dabei haben. Großmütter dürfen 
jeai]ho o]caj8 ŀJko* ^aaeha Be_d ¢ 
Meistens sind Großmütter dick. Aber so dick nun auch wieder 
nicht, dass sie einem die Schuhe nicht zubinden können. Sie 
haben eine Brille und manchmal ganz ulkige Unterwäsche.  
Richtige Großmütter können ihre Zähne aus dem Mund 
nehmen. Eine Großmutter braucht nicht schlau sein, aber 
sajj e_d oea bn]ca8 ¢U]nqi eop `an hea^a Ekpp je_dp
randaen]pap= M`an8 ŀU]nqikönnen Hunde 
gaeja I]pvaj hae`aj=¢* `]jj i÷ooaj oea `]o
wissen. Großmütter reden richtig mit uns. 
Nicht in so komischer Babysprache wie 
Leute, die uns manchmal besuchen kommen 
und die man so schlecht versteht. Wenn 
Großmütter uns etwas  vorlesen, dann ist 
das richtig schön. Sie lesen ein und dieselbe 
Geschichte auch immer wieder vor, wenn 
man das will und  lassen nichts dabei aus.  
Ich kann jedem empfehlen, eine Großmutter zu haben, vor 
allem wenn man keinen Fernseher hat. Schließlich sind 
Großmütter die einzigen Erwachsenen, die Zeit haben.  
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Mit viel Witz wird dem kleinen Schneemann 
Leben eingehaucht 
 
Die Schüler der Klasse 3.1 der 
Grundschule Düppenweiler führte 
am Donnerstagmorgen unter der 
Leitung von Katja Kirsch das Stück 
"Der kleine Schneemann" von 
Hannelore Möller auf. Knapp 40 
Bewohner  waren in die Cafeteria  
gekommen um dem Schauspiel 
beizuwohnen 
 
  
Schneemann Schlappi interessiert 
sich mehr für das Dichten als für 
das Schneefegen. Dem strengen 
Winter gefällt das gar nicht, und als 
Schlappi auch noch das wichtigste 
Kleidungsstück eines 
Schneemannes, seinen Hut, verliert, 
droht ihm der Winter, dass er nicht mit 
auf Frau Holles Fest gehen darf. 
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Da verliert Schlappi auf der Suche nach 
seinem Hut auch noch die schöne rote 
Möhrennase, die zu allem Unglück vom 
hungrigen Hasen Schnüffi verzehrt wird. 
Zwar findet Schlappi seinen Hut wieder, 
aber der ist mittlerweile im Besitz der Familie 
Spatz, die ihn als Nest benutzen will und ihn 
schon gegen die Ansprüche des 
eingebildeten Raben behauptet hat. Am 
Ende wendet sich aber doch alles zum 
Guten, denn Schlappi bekommt von Familie 
Spatz, Schnüffi und dem eingebildeten 
Raben jeweils modischere 
Ersatzkleidungsstücke, mit denen er bei 
Frau Holle und ihren Schneeflocken 

Eindruck macht, so dass ihm nicht mal der strenge Winter böse sein 
kann.  

Mit dieser Aufführung bedankten sich die Kinder für die Unterstützung 
der Seniorenbetreuung Haus Blandine beim Erwerb der Kostüme. 
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Der Donnerstag wird flott.. 
 

Am 16. Februar 2012 
lädt der Blandinenchor 

ab 15.11 Uhr  
 zum traditionellen  

FLOTTEN DONNERSTAG 
 in die Cafeteria ein. 

 

Starten Sie mit uns in eine 

stimmungsvolle Fastnachtszeit und 

erleben Sie spritzige Büttenreden, 

schwungvolle Tänze und jede 

Menge Humor.   
 

Helau! 

 

Einladung 
zu unserem traditionellen  

 

am 03.03.  
um 15.11  

in der Cafeteria  
 

Es begrüßt Sie recht 
herzlich Frau Hellenbrand 

und der Blandinenchor  


